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Beiträgel 

Die Historische Friedelll 
sierung des Friedens in a 
des Friedens orientiert ll 
keit moderner Gesellsch: 
schaftliehen Arbeit. Die~ 
bestimmten Friedensbel 
Frieden vornehmlich da 
derung von kollektiver ( 
alter einer sich tendenzic 
und zugleich Bedrohun~ 
Anliegen geworden. 

Der Frieden als die l 
Krieg als die organisiert 
zwischen denen die Arbt 
sucht Ansätze aus anden 
men. Insbesondere ist sie 
verpflichtet. Friedensbel 
gehören ebenso zu ihrer 
kriegerischen Gewaltanw 
senschaftsgeschichtliche l 
gewaltfreien Moderne. 

Die Reihe "Frieden u1 
knüpft thematisch an früh 
forschung an. Sie dokumc 
ses. Die Reihe ist auch oft 
der Historischen Frieden~ 
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